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AUFKLÄRUNG GEGEN TABAK

Wien

Jahresrückblick 2014/15

Wien, 08. November 2015

Tabak ist die größte Ursache für vermeidbare Krankheiten und frühzeitigen Tod in Europa. 
Mit dem Programm ‚Aufklärung gegen Tabak‘ stellen wir uns gegen diese Entwicklung. 
‚Aufklärung gegen Tabak‘ startete Anfang 2012 in Deutschland und ist seitdem unter dem 
Namen ‚Education Against Tobacco’ zu einem internationalen Netzwerk angewachsen.

Im Herbst 2014 nahm ein Team von sechs Medizinstudierenden die Arbeit auch in Wien auf.
Wir verbrachten das Wintersemester mit intensiver Vorbereitung: Zunächst wurden alle
Materialien und Unterlagen aktualisiert und an unsere Bedürfnisse angeglichen. In weiterer
Folge begannen wir eine erfolgreiche Kooperation mit der Österreichischen Lungenunion
und nahmen ersten Kontakt zu Schulen auf. Parallel dazu sammelten wir statistische Daten
und medizinisches Fachwissen zum Tabakkonsum in Österreich sowie pädagogische
Präventionsstrategien.  

Ab März 2015 konnten wir unsere ersten Schulbesuche absolvieren und haben im
vergangenen Sommersemester über 750 Schülerinnen und Schüler in etwa 30 Schulklassen
erreicht. 

Mit wachsender Erfahrung konnten wir immer mehr und immer besser auf die Fragen der
Schülerinnen und Schüler eingehen. Auch die Struktur und die Abläufe innerhalb unseres
Teams wurden von uns kontinuierlich refektiert und dadurch verbessert.
Seit dem Beginn der Arbeit ist unser Team stetig angewachsen und wir beginnen nun mit
einer gestärkten Anzahl von 13 motivierten Studierenden das neue Schul- und Studienjahr.
Durch das Feedback von Lehrpersonal, Schülerinnen und Schülern arbeiten wir weiterhin an
der Optimierung unseres Programms und wollen in Zukunft außerdem die Kooperationen mit
anderen Vereinen und Institutionen weiter ausbauen.

Im Rückblick auf das erste Jahr von ‚Aufklärung gegen Tabak‘ in Wien möchten wir
folgenden Personen noch einmal audrücklich unseren Dank aussprechen:
Günter Hirsch

für seine unermüdliche Bereitschaft, uns in Schulen zu begleiten

Otto Spranger

für seine Unterstützung im organisatorischen Bereich und bei Schulbesuchen

Dr. med. univ. Oliver Movadat und Univ. Prof. Dr. Manfred Maier

für ihren Beitrag zu unserer Präsentation in Schulen

o. Univ. Prof. Dr. Manfred Neuberger

für sein kontinuierliches Interesse an unserem Programm und seine Unterstützung

Titus Brinker
für die Gründung des Projekts und seine Unterstützung beim Aufbau in Wien

allen Lehrerinnen und Lehrern

für das Vertrauen, das sie in ein neues Programm gesetzt haben

unseren Teammitgliedern
für ihre stetige Motivation, ihre Freizeit für ein ehrenamtliches Programm aufzubringen

Mit freundlichen Grüßen

Ruth Hofmann Lisa Schulte
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